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Bekanntgabe 

an den Rat der Stadt Helmstedt 
über den Ortsrat Barmke 

und den Ortsrat Emmerstedt 
 
Aktuelle Planungen des AK Agenda 21 der Stadt Helmstedt; 
Radroute „NaTour“ rund um Helmstedt 
  
Der Agenda Arbeitskreis 21 der Stadt Helmstedt plant die Ausweisung einer etwa 40 
Kilometer langen Radwanderroute rund um Helmstedt, die durch Natur- und 
Kulturlandschaftsräume führt und Sehenswürdigkeiten, Gastronomie und Unterkünfte 
einbindet. Die Route verläuft auf vorhandenen Wegen auch in den Ortsteilen Barmke und 
Emmerstedt. Es erfolgt eine Ausschilderung mit Wegweisern und an bemerkenswerten 
Punkten werden Informationstafeln aufgestellt. Darüber hinaus ist eine Solarladestation für 
Elektrofahrräder geplant, die es allen Helmstedtern und Besuchern ermöglicht, ihr Elektrorad 
umweltfreundlich mit Energie zu versorgen. 
 
Das Projekt wird von der Bingo-Umweltstiftung mit einem Festbetrag von 14.000 € 
bezuschusst und die Gesamtkosten belaufen sich auf 29.500 €. Die Arbeit der ehrenamtlich 
tätigen Arbeitskreismitglieder wird von der Stiftung als unbare Eigenleistung mit 5.500 € 
anerkannt, den Restbetrag von 10.000 € hat die Stadt Helmstedt zur Verfügung gestellt. 
 
Für die Sicherung der Schilderstandorte und die Regelung der Mitbenutzung der Wege durch 
Radfahrer müssen mit allen betroffenen Flächeneigentümern Vereinbarungen 
abgeschlossen werden. Im Bereich der Ortsteile sind hier die Feldmarkinteressentschaften 
mit ihrem Wegenetz beteiligt. Die Vereinbarung liegt den Beteiligten zur Abstimmung vor. 
 
Die Radroute wird mit dem nachstehenden Logo vermarktet und zur Eröffnung ist folgende 
Veranstaltung geplant: 
 

��������	
��
�
	
�	���	�
����
��	
��	��������	�
�	���	���	����	
��	�� ��	!"� 
 
Als Anlage 1 ist die Karte mit dem Verlauf der Radroute und den einzelnen 
Sehenswürdigkeiten abgedruckt und als Anlage 2 ein Beispiel für eine Informationstafel 
(hier: Grube Emma). In beiden Fällen handelt es sich um einen aktuellen Entwurfsstand. 
 
Im Zusammenhang mit den Planungen des AK Agenda 21 wird zudem auf die Planungen 
der Samtgemeinde Grasleben hingewiesen. Diese plant in Zusammenarbeit mit dem 
Freilichtmuseum Ostfalen e.V. (FEMO) eine Radroute, die in Barmke Schnittstellen mit der 
Planung des AK Agenda 21 aufweist. Der Plan dieser Radroute ist als Anlage 3 beigefügt. 
 
Der Planungsstand wird mit der Bitte um Kenntnisnahme vorgelegt. 
 
gez. Schobert 
 
(Schobert)          Anlagen 
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